
         Ankündigung
Gedenkveranstaltung des Gymnasiums Oberalster am Gedenkstein für das 

KZ-Außenlager Sasel (Feldblumenweg 1d/Ecke Petunienweg) 
am 27.01.2026 von 12 bis 13 Uhr

Wir, die Schülerinnen und Schüler der Klasse 10d, laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns den 
Opfern des Nationalsozialismus zu gedenken. Die Gedenkstunde, die gemeinsam mit der Stiftung 
Hamburg Gedenkstätten und Lernorte vorbereitet wurde und um 10.30 Uhr durch eine Führung 
in der Gedenkstätte Plattenhaus Poppenbüttel (Kritenbarg 8, 15 Min. zu Fuß vom Gedenkstein) 
begleitet wird, soll durch informative Beiträge sowie einem Moment der Trauer gestaltet werden. In 
diesem Jahr haben wir die Planung der Gedenkveranstaltung übernommen. Diese Aufgabe ist für 
uns mit großer Verantwortung verbunden, da es uns ein wichtiges Anliegen ist, an diese grausame 
Zeit zu erinnern und die Erinnerung daran lebendig zu halten.

Im Konzentrationslager Sasel sind von 1944 bis Kriegsende 500 jüdische Frauen inhaftiert 
gewesen. Sie waren zur Zwangsarbeit verpflichtet und obwohl sie durch Hunger und Krankheiten 
geschwächt waren, mussten sie dennoch Platten bauen und Trümmer des 2. Weltkrieges in der 
Hamburger Innenstadt beseitigen. Täglich wurden sie mit der Stadtbahn in die Stadt deportiert, um 
pausenlos ohne Schutz vor Bombardierungen zu arbeiten. An Entkräftung und der schlechten 
medizinischen Versorgung starben mindestens 35 Frauen. Ihre Haft war vor allem von den 
gewaltbereiten NS-Ideologen geprägt.

Zu dieser Gedenkveranstaltung laden wir Sie ein, da sie die Möglichkeit bietet, innezuhalten 
und sich bewusst zu machen, dass eine solche Vergangenheit niemals vergessen und 
niemals wiederholt werden darf. Gemeinsam wollen wir ein Zeichen setzen, dass Hass und 
Diskriminierung keinen Platz in unserer Gesellschaft haben.

Ein Schwerpunkt der Gedenkstunde liegt auf den Beiträgen von Schülern der 10D und des 
Kunstkurses 9.3, die sich im Vorfeld intensiv mit unterschiedlichen Aspekten des Themas befasst  
und dazu ein Programm zusammengestellt haben:

Uns erwartet eine Rede unseres Schulleiters Herrn Dr. Widmann und zudem hören wir aus 
Biographien von Opfern und erfahren, welche Verbindung das GOA eigentlich mit dem 
Gedenkstein hat. Zudem wird es eine Projektausstellung des Kunstkurses geben. Anschließend 
stellen einige Schüler ewige Lichter am Gedenkstein auf und es folgt eine gemeinsame 
Schweigeminute. Frau Freudenstein und ihre Schülerinnen sorgen für eine musikalische 
Begleitung. Es werden voraussichtlich die folgenden Stücke gespielt: Masel Tov, Hewenn Schalom 
und Klezmeron. 

Wir erhoffen uns eine nachdenkliche Stunde und würden uns freuen, wenn auch Sie Zeit 
finden, um mit uns gemeinsam zu gedenken.

Überarbeitet von Sarvenaz Haji Ali Asgari und Sofia Bandali nach einer Vorlage von Phil Schittkowski, 
Philipp Mack und Arian Dürichen. 
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